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München, 11. Februar 2026 

 
Schlösserbilanz 2025 

 

FÜRACKER: BAYERISCHE SCHLÖSSER-
VERWALTUNG BLICKT AUF ERFOLGREICHES 

JAHR 2025 ZURÜCK!  
UNESCO-Welterbetitel für die Märchenschlösser von König Ludwig II. 
// Feierliche Wiedereröffnung der Venusgrotte im Schlosspark Linder-
hof // Bayernweit besuchen 5,1 Millionen Gäste die Sehenswürdigkei-

ten der Bayerischen Schlösserverwaltung 
 

„2025 war für die Bayerische Schlösserverwaltung ein Jahr der Superlative: 

Unsere bayerischen Märchenschlösser wurden zum UNESCO-Welterbe er-

nannt – viele dachten, sie wären es längst. Nun tragen die Prachtbauten von 

König Ludwig II. den höchsten internationalen kulturellen Anerkennungstitel. 

Insgesamt über 5,1 Millionen Besucherinnen und Besucher haben im Jahr 

2025 die Sehenswürdigkeiten unserer Bayerischen Schlösserverwaltung be-

sichtigt – rund 2 Prozent mehr als in 2024. Besonders bemerkenswert sind 

erneute Besucherrekorde in der Walhalla in Donaustauf und in der Residenz 

in München“, freute sich Finanz- und Heimatminister Albert Füracker bei 

der Pressekonferenz zur Bilanz 2025 der Bayerischen Verwaltung der staat-

lichen Schlösser, Gärten und Seen am Mittwoch (11.2) in der Residenz Mün-

chen. 

 

„Die Venusgrotte im Schlosspark Linderhof haben wir im April 2025 nach 

zehn Jahren aufwändiger Restaurierungsarbeiten und rund 500.000 geleis-

teten Arbeitsstunden feierlich wiedereröffnet. Neben Schloss Neuschwan-

stein erstrahlt damit ein weiteres bayerisches Juwel von König Ludwig II. in 

neuem Glanz und ist wieder für Besucherinnen und Besucher geöffnet. Seit 

der Wiedereröffnung im April bis zum Saisonende 2025 haben bereits über 

170.000 Besucherinnen und Besucher das einzigartige und nach der blauen 
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Grotte von Capri inszenierte Schauspiel besichtigt. Mein aufrichtiger Dank 

für das erfolgreiche Jahr 2025 gilt unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

der Bayerischen Schlösserverwaltung! Durch Ihr Engagement und Ihren Ein-

satz schaffen Sie in allen Liegenschaften der Schlösserverwaltung ein un-

vergessliches Erlebnis für Gäste aus nah und fern“, betonte Füracker.  

 

„Die positiven Besuchszahlen und die damit einhergehenden sehr guten Ein-

nahmen im Jahr 2025 sind Ausdruck der hohen Attraktivität aller unserer 45 

Schlösser, Residenzen und Burgen. Insbesondere die Ernennung der Kö-

nigsschlösser Ludwigs II. zum UNESCO-Welterbe im Jahr 2025 ist für uns 

ein historischer Erfolg und zugleich ein klarer Auftrag. Unser Ziel lautet Qua-

lität vor Quantität. Wir schaffen hochwertige, respektvolle Besuchserlebnisse 

und sichern gleichzeitig unsere herausragenden Baudenkmäler für die Zu-

kunft. Die Bilanz der Bayerischen Schlösserverwaltung wäre ohne den gro-

ßen Einsatz unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nicht möglich. Ihnen gilt 

mein ausdrücklicher Dank. Ihre fachliche Expertise, ihre Leidenschaft und ihr 

Engagement bilden das Fundament unseres Erfolgs“, bekräftigt der Präsi-

dent der Bayerischen Schlösserverwaltung, Hermann Auer. 

 

Die Bayerische Verwaltung der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen 

(BSV) ist mit ihren etwa 1.300 Beschäftigten der größte staatliche Museums-

träger Deutschlands. Die BSV betreut bayernweit 45 Schlösser, Burgen und 

Residenzen, 27 historische Gartenanlagen und 21 Seen.  

Überblick über Ergebnisse und Ereignisse im Jahr 2025 

• Hermann Auer wurde neuer Präsident der BSV. 

• Die Königsschlösser Ludwigs II. wurden am 12. Juli zum UNESCO-

Welterbe ernannt. Die UNESCO-Urkunde wurde am 15. Dezember 

feierlich in der Residenz München überreicht. 

• 5,11 Mio. Gäste besuchten die Sehenswürdigkeiten der BSV – rund 

92.000 mehr als noch in 2024. Damit wird die dritthöchste Besucher-

zahl in den letzten 20 Jahren erreicht. 

• Schloss Neuschwanstein bleibt mit 1,1 Mio. Besucherinnen und Be-

suchern Spitzenreiter. 
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• Dank jahrelanger Erfahrung und ausgeklügelter Besucherkonzepte 

werden große Besucherströme an den Sehenswürdigkeiten weiterhin 

optimal geleitet und ermöglichen zugleich ein einzigartiges Erlebnis. 

• Die BSV verzeichnet mit 91,3 Mio. Euro das höchste Einnahmeergeb-

nis in ihrer Geschichte (+9,4 Mio. Euro bzw. +11 % zum Vorjahr). 

• Die Ausgaben für das operative Geschäft betrugen rund 104,3 Mio. 

Euro (+ 7,3 Mio. Euro bzw. + 7,5 % zum Vorjahr). 

• Die Kostendeckungsquote im operativen Geschäft steigt auf 88 %.  

Baumaßnahmen und Bauausgaben 2025 (Auszug) 

• Die Bauausgaben im Bereich der BSV betrugen in 2025 rund 58 Mio. 

Euro. 

• Das Südliche Appartement von Schloss Nymphenburg wurde nach 

drei Jahren Restaurierung am 5. Mai wiedereröffnet. Der Freistaat in-

vestierte hier 1,5 Mio. Euro in die Restaurierung. 

• Die Komplettrestaurierung der Feldherrnhalle in München hat im März 

begonnen. Im Rahmen der umfangreichen Baumaßnahme mit einem 

Gesamtkostenrahmen bis zu 12,15 Mio. Euro wird auch eine Photo-

voltaikanlage mit ca. 52 kWp Leistung auf dem Dach der Feldherrn-

halle künftig nachhaltigen Strom produzieren. 

Kulturelle Highlights in 2025 (Auszug) 

• Festakt anlässlich 175 Jahre Enthüllung der Bavaria an der Theresi-

enwiese in München am 8. Oktober. In 2025 verzeichnet die Bavaria 

einen Anstieg von 24 % auf über 24.000 Besucherinnen und Besu-

cher. 

• Sonderausstellungen im Rahmen des Projekts „WIRKSAM: Frauen-

netzwerke der Hohenzollern im Spätmittelalter“ 

o Caldozburg: „Eine Frau an der Macht. Elisabeth von Bayern 

(1383-1442)“ (Juli bis Oktober) 

o Neuburg a. d. Donau: „Ehebande – (Ohn-)Macht der 

Frauen“ (Dezember 2025 bis 1. März 2026).  
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Laufende Großbaustellen 2026 (Auszug) 

• Gesamtbudget für Baumaßnahmen in 2026: ca. 54 Mio. Euro. 

• Generalsanierung der Festung Marienberg in Würzburg (Bauphase 1: 

Kostenrahmen bis zu 168 Mio. Euro): Erste Sanierung der Festungs-

anlage nach dem Wiederaufbau nach Ende des Zweiten Weltkriegs. 

Bauphase 1 umfasst die Kernsanierung der West- und Südseite der 

Kernburg. Die Rohbauarbeiten sind in vielen Bereichen bereits abge-

schlossen. Die Dachdecker- und Zimmermannsarbeiten sowie die 

Haustechnikinstallation wurden bereits in einigen Bereichen begon-

nen. Weitere Sanierungsbereiche der Festung im Rahmen der Bau-

phase 2 sind derzeit in Planung. 

• Restaurierung des Maurischen Kiosks in Linderhof (16,6 Mio. Euro): 

Verbesserung der Statik und Wasserableitung. Zudem Restaurierung 

von rund 2.000 Fassaden- und Kuppelelementen. 

• Burg Lauenstein (12,7 Mio. Euro): Umbau des ehemaligen Burghotels 

zu sechs Ferienwohnungen einschließlich der Sanierung des Baube-

standes und Verbesserungen des Besucherservice. 

• Bau- und Restaurierungsabschlüsse 

o Statiksanierung Burghänge Burg Trausnitz in Landshut 

(8,6 Mio. Euro). 

o Dach- & Fassadensanierung Stadtresidenz Landshut 

(53,1 Mio. Euro). 

Kulturelle Highlights in 2026 (Auszug) 

• Jahresthema: 300. Todestag Kurfürst Max Emanuel († 1726) 

o Residenzwoche München (16. bis 25. Oktober) mit neuem 

Themenraum in der Residenz und Sonderschau in der Schatz-

kammer im Sommer. 

o Präsentationen seiner Reitzeuge (Marstallmuseum Nymphen-

burg, ab Mai) und Ausstellung im Neuen Schloss Schleißheim 

(50 Jahre Besucheröffnung).  
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• Weitere Ausstellungen & Wiedereröffnungen 

o „Fürstliche Hochzeiten. Netzwerke für die Zukunft“ – Burg 

Trausnitz (ab 1. Mai). 

o Chinesisches Lackkabinett, Schloss Nymphenburg (Frühjahr). 

o Morgenländischer Bau, Sanspareil (Mai). 

o „Wie der Himmel an die Decke kam“ – Festsaal der Residenz 

Ansbach (ab 2. Juli).  

 

Hinweis für Redaktionen:  

Eine Übersicht zu den Besucherzahlen der einzelnen Sehenswürdigkeiten der Bay-

erischen Schlösserverwaltung ist im Anhang der Pressemitteilung beigefügt. 

 

Fotos der Pressekonferenz stehen im Laufe des Nachmittags zum Download bereit 

unter www.stmfh.bayern.de/aktuelles/pressegalerie/. 

 

https://www.stmfh.bayern.de/aktuelles/pressegalerie/
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Besucherbilanz 2025 der Bayerischen Verwaltung der staatlichen 

Schlösser, Gärten und Seen (mit Vergleichszahlen 2024): 

 
  2025 2024 

Ansbach Residenz Ansbach 17.353 14.626 

Aschaffenburg Schloss Schönbusch (aufgrund 

Bauarbeiten 2024 und 2025 ge-

schlossen) 

0 0 

  Schloss Johannisburg 36.690 43.917 

  Pompejanum 31.402 27.423 

Bamberg Neue Residenz 43.859 40.810 

  Schloss Seehof 23.961 30.828 

Bayreuth Markgräfliches Opernhaus 92.040 95.792 

  Neues Schloss 24.832 24.927 

Burghausen Burg zu Burghausen 81.090 90.268 

Cadolzburg Cadolzburg 45.429 44.593 

Coburg Schloss Ehrenburg 21.948 21.816 

Dachau Schloss 3.712 2.852 

Donaustauf Walhalla 203.056 182.557 

Eichstätt Willibaldsburg 45.186 37.415 

Ellingen Residenz 9.271 9.412 

Eremitage Altes Schloss Eremitage 16.292 15.945  
Schloss Fantaisie  4.484 3.965 

Feldafing Casino auf der Roseninsel 6.884 6.438 

Herrenchiemsee Neues Schloss 309.353 309.170 

  Museum im Augustiner-Chorher-
renstift 

69.654 69.046 

Höchstädt Schloss Höchstädt 3.628 5.408 

Kelheim Befreiungshalle 121.361 118.075 

Kempten Residenz Kempten 13.378 12.200 

Kulmbach Plassenburg; städtische Museen 18.931 14.058 

  Plassenburg; Sammlungen der 
Schlösserverwaltung 

13.700 11.764 

Landshut  Burg Trausnitz mit Kunstkammer 45.813 43.490 

  Stadtresidenz (aufgrund Bauarbei-

ten 2024 und 2025 geschlossen) 
0 0 

Lauenstein Burg Lauenstein 7.789 7.191 

Linderhof Schloss Linderhof mit Parkbauten 417.692 353.242 

München Bavaria 24.106 19.398 
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  Cuvilliés-Theater 118.932 124.861 

  Residenzmuseum 560.780 536.746 

  Schatzkammer 22.750 24.661 

  Schloss Nymphenburg  366.571 403.882 

  Marstallmuseum 140.650 172.935 

  Nymphenburger Parkburgen 91.372 112.102 

Neuburg/Donau Schloss Neuburg 32.426 15.962 

Nürnberg Kaiserburg - Palas und Museum 190.020 189.336 

  Tiefer Brunnen und Sinwellturm 173.994 181.058 

Prunn Burg Prunn 23.426 22.174 

Rödental Schloss Rosenau 8.496 9.537 

Sanspareil Burg Zwernitz und Morgenländi-
scher Bau 

12.369 12.520 

Schachen Jagdschloss Schachen 9.067 6.628 

Schleissheim  Altes Schloss 30.695 22.587 

  Neues Schloss 51.143 43.758 

  Schloss Lustheim (aufgrund Bau-

arbeiten von Mitte Januar 2024 bis 

Mitte April 2024 geschlossen) 

31.242 21.201 

Schwangau Schloss Neuschwanstein 1.086.432 1.082.816 

Utting/Ammersee Künstlerhaus Gasteiger 1.224 989 

Veitshöchheim  Schloss Veitshöchheim 7.991 7.853 

Würzburg Festung Marienberg 27.370 25.407 

  Maschikuliturm 6.415 3.290 

  Residenz  365.601 342.622 

  Summe 5.111.860 5.019.551 

 
 

 


